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1.Vorwort 
Warum habe ich 

dieses Thema als 

Vertiefungsarbeit 

(VA) gewählt? Der 

Grund ist, ich habe 

dieses Thema als VA 

gewählt, weil ich seit 

Oktober 2017 

Mitglied von diesem 

Verein bin. Das Ziel 

für mich, um in 

diesem Verein zu 

kommen war die 

Sprache und Schweiz Kultur zu lernen und diese Zeit hat viel mehr gebracht. Ich habe 

viele Leute kennenglernt und war in vielen Kantonen von der Schweiz, auf viele 

Bergen und vor allem mit Hilfe des Präsidenten von Verein, Jens Howoldt, habe ich 

meine jetzige Lehrstelle gefunden. Ich bin an vielen Anlässe mitgegangen und habe 

verschiedene Kulturen in der Schweiz kennengelernt, diesem Verein war wirklich die 

richtige Entscheidung für mich, um Kulturen zu lernen, weil wir in verschiedenen 

Kantonen gehen. Ich habe in dieser Zeit mit den Naturfreunden wirklich viel 

genossen und wollte das als Vertiefungsarbeit mitteilen. Ich hoffe, dass ich eine gute 

VA abgeben kann. 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Ich mit den Naturfreunden. 
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Abbildung 2: NF Logo. 

2. Die Naturfreunde International (NFI) 
Die Naturfreunde Internationale ist eine International 

tätige, Sozialistische-, Umwelt-, Kultur-, Freizeit- und 

Touristikorganisation. Die Wurzeln der Naturfreunde liegen 

in der Arbeiterbewegung im späten 19. Jahrhundert. Sie 

verstehen sich als “ Verband für Umweltschutz, Sanften 

Tourismus, Sport und Kultur “ In ihrer Satzung bekennen sie 

sich zum demokratischen Sozialismus und sind somit von 

überwiegend bürgerlichen Gebirgs- und Wandervereinen 

oder den kurze Zeit später entstandenen jugendlichen Wandervögeln abzugrenzen. 

Naturfreunde Organisationen bestehen in 48 Ländern, hauptsächlich in Europa. Mit 

einer halb Million Einzelmitgliedern gehören die Naturfreundebewegung zu den 

weltweit grössten Nichtregierungsorganisation (NGOs). (Wikipedia, Naturfreunde) 

2.1. Geschichte der Naturfreunde International (NFI) 

Die Naturfreunde wurden im Jahr 1895 in Wien, 

Österreich, als Touristische Gruppe von Naturfreunden 

gegründet.Die Idee für einen Verein kam von Georg 

Schmiedl, er war Sozialist, Freidenker und Lehrer. Ziel 

und Grund für diese Verein war es, den arbeitenden 

Menschen eine Möglichkeit zu geben, die Freizeit 

sinnvoll zu gestalten, die Gesundheit zu stärken und die 

Liebe zur Natur zu veranlassen. Georg Schmiedl hat Im 

März 1895 ein Inserat in der Arbeitszeitung geschaltet 

und suchte Gleichgesinnte. Am 14. April 1895 wurde 

eine Wanderung Gleichgesinnter auf den Anninger Wienerwald mit 85 Teilnehmer 

veranstaltet. Die folgenden Treffen und Wanderungen wurden in loser Gruppe ohne 

Vereinsstruktur im Frühling und Sommer 1895 durchgeführt um die Vereinsgründung 

vorzubereiten. Alois Rohrauer, Leopold Happisch und Anton Kreutzer haben die 

ersten Vereinsstatuten entworfen. Am 16. September 1895 wurde der ” 

Touristenverein Die Naturfreunde ” im Gasthaus Zum Goldenen Luchsen in 

Neulerchenfeld gegründet. 

Am Gründungsjahr (1895) hätte die Naturfreunde 191 Mitglieder, davon waren 12 

Frauen.Am 1896 hat die Naturfreunde ein Hilfsfond, um Mittel für die Bergung 

Verunglückter zu sammeln gegründet. Dies war unter anderem erforderlich, da sich 

Naturfreundemitglieder, die sich vor allem aus der Arbeiterschaft rekrutieren, sich 

 keine Bergführer leisten konnten, die Wege noch schlecht verzeichnet oder nicht 

vorhanden waren, die Ausrüstung meist mangelhaft war. 

Abbildung 3: Alte NFs Logo. 
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Von Österreich aus wurde 1905 die Naturfreunde Internationale gegründet. 

Am 1905 hatten die Naturfreunde 8’600 Mitglieder, nach 25 Jahre 76’000 und 

danach alle 5 Jahre verdoppelt.  

Nach Österreich kamen Schweiz, Deutschland, Holland, Amerika, Norwegen, Ungarn, 

Jugoslawien, Rumänien, Bulgarien, vor allem sozialistisch geprägte Nationen hinzu. 

 

2.1.1. Naziherrschaft. 

Am 1933 wurden die Naturfreundebewegung durch die Naziherrschaft verboten, die 

Häuser und das Vereinsvermögen beschlagnahmt. Die Zeitung wegen des Faschismus 

verboten, der Herausgeber verhaftet, Zeitung wurde illegal weiter gedruckt und so 

Kontakt erhaltet. 

Vor dem Krieg wurde das Archiv der NFI und das Vereinsvermögen versteckt im 

Kohletender ein Dampf-Lokomotive von Wien nach Zürich geschmuggelt. 

Der neue Internationale Vereinssitz befand nun in Zürich und Ernst Moser aus der 

Schweiz wird NFI Präsident. 

Von 250’000 Mitglieder vor dem 2.Weltkrieg 1938 sank bis 1945 auf 15’000 

Mitglieder. 

2.2. Naturfreunde Häuer. 

Die Naturfreunde haben im Verlauf 

von fast hundert Jahren mehr als 

1000 Häuser errichtet. Die Breite 

des Angebotes reicht von der 

einfachen Berghütte bis hin zum 

Hotelartigen Naturfreundehaus, 

von Selbstversorgung bis zu 

ausgearbeiteten Ferienangeboten 

und Arrangements. (Wikipedia, NF 

Häuser)  

Abbildung 4: Ein NF Haus in Bern, Schweiz. 
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 3. Geschichte der Naturfreunde Sektion Oberfreiamt Oberrüti. 

 

Abbildung 5: Logo von NF Oberfreiamt Oberrüti. 

Die Naturfreunde Oberfreiamt Oberrüti wurde im Jahr 2005 von Hans Kaufmann in 

Oberrüti, Kanton Aargau gegründet. 

Hans Kaufmann war Mitglied der Naturfreunde Cham seit 1992 und er ist auf die Idee 

um einen Verein zu gründen gekommen. Die Gründung und 1.Generalversammlung 

hat am 31.März 2005 im Restaurant Rössli Oberrüti, mit dabei der Kantonalpräsident 

der Naturfreunde Aargau, Kurt Baderscher, stattgefunden. 

Hans Kaufmann der Gründer und Präsident von Verein, Martina Wüst-Bär aus Cham 

als Kassierin und Thomas Eberle der Aktuar gewesen. Der 1.Vereinsanlass mit 100 

Personen ist unter dem Namen “Vogelschutzverein “ gestartet. Der nächste Anlass 

war “Brückenmarktstand”.                                                                                                                  

Im 2006 hatte der NFO Verein bereit 141 Mitglieder und das Jahres Programm hat so 

gelautet: Snowboard Kurs, Inline Skating, Nordic-Walking, Wanderungen, Kegeln und 

Samichlaus. 2007 hätte an 12 Anlässen in Programm mit 196 Mitglieder davon haben 

an Anlässen jedoch nur zehn Prozent (18-20 Pers) teilgenommen. Im Jahr 2011 

wurden Anlässe wegen den schlechten Teilnehmerzahlen mehr in die Wochenenden 

verlegt. 2013 erhält der Verein ein neues Präsidium mit Ginie Meier und Jens 

Howoldt und Hans Kaufmann wurde zum Ehrenpräsidenten einstimmig gewählt. 

Die Naturfreunde Oberfreiamt Oberrüti Verein zählt heute 189 Mitglieder viele 

davon sind Familien, von neu Neugeborenen bis zu rüstigem Rentner/innen sind mit 

Wanderungen und viel andere Aktivitäten. “Wir Naturfreunde sind Menschen die 

gemeinsam ihre Freizeit gestalten, Spass haben an Bewegung und Sport in der Natur 

unterwegs zu sein».                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 
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4. Aktivitäten der Naturfreunde Oberfreiamt Oberrüti 
Naturfreunde Oberfreiamt Oberrüti ist ein Wanderverein aber daneben hat er viele 

andere Aktivitäten und die lauten so: 

*Wanderungen:                                     Es gibt jedes 

Jahr viele Wanderanlässe von Skala T1 Leicht Wandern (gelb 

Markiert) bis zu T6 schwieriges Alpin Wandern, meist Weglos 

(Kletterstellen) auf ganze Schweiz und International. Die 

dauern von einem halben Tag bis zu eine Woche.  

 

 

*Skitour:                                                                                                          
Es gibt in der Winterzeit Skitouren auch für die Anfänger von Skala Leicht bis zu 

ziemlich schwierig, dabei mit ausgebildeten Skitourenleitern.    

*Schneeschuhe wandern:                                   
In der Winterzeit, wenn das Wetter für die Wandern nicht geeignet, gibt es 

Schneeschuhe Wandern, die wird mit Spezielle Schuhe auf Schnee Wandern.    

 

Abbildung 7: Schneeschuhe Wandern. 

 

 

 

Abbildung 8: Ich mit Schneeschuhe Wandern Gruppe. 

Abbildung 6: Wanderweg. 
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*Stadtführung: 

Es ist jedes Jahr mindestens eine 

Stadtführung in Programm. Im 

Stadtführung wird in 

historischen Gebieten von einer 

Stadt in der Schweiz besucht 

und über die Geschichte der 

Stadt informiert. Es wird mit 

einem Führer/in gemacht. 

 

Am 17.Oktober 2020 ist eine 

Stadtführung in Basel im Programm. 

*NFO Treff-Feuerabend: 

Es findet zwei Mal im Jahr statt. Die Naturfreunde sitzen zusammen in Feuerstelle 

Oberrüti mit Grillieren bei einem gemeinsamen Abendessen. 

Weitere Aktivitäten: 

Es gibt jedes Jahr speziellen Programmen, zum Beispiel  

• Frühlings Day & Night Shopping bei Gubler Sport. 

• Winter Day & Night Shopping bei Gubler Sport.                    

In diese Anlässe werden die NF Mitgliedern mit Familie 20% Rabatt bei einkaufen 

bekommen.  

Es finden jeden Anlass dabei mit ausgebildeten Wanderungen / Skitourenleitern 

statt. 

 

 

 

 

 

Abbildung 9: Stadtführung Solothurn 2018. 
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5. Kontakt in der Schweiz und wie bin ich zu NFO kommen:  
Ich bin am 2.Febrauer 2016 aus 

Afghanistan als Flüchtling in die 

Schweiz gekommen. Am Anfang 

musste ich wegen Migration 

etwa ein und halbes Jahr warten. 

Sobald ich von Migration Office 

informiert wurde, dass ich in der 

Schweiz bleiben kann, habe ich 

im August 2017 ein Deutsch und 

Integration Schule in der 

Kantonalen Schule für 

Berufsbildung in Aarau 

bekommen. Da war ich mit 

anderen Flüchtlingen und Leute die Neu in der Schweiz waren in einer Klasse 

zusammen und konnte Deutsch lernen und mich über den Schweizer Kultur 

informieren, aber es war immer noch nicht genug. Dann ist meine Lehrerin, Frau 

Susan Hedinger, von der kantonalen Schule für Berufsbindung auf Idee gekommen, 

wenn ich mit Schweizer/in Kontakt habe, ich kann mein Deutsch viel verbessern und 

kann auch mich besser integrieren und sie hat gesagt; es gibt in jeder Gemeinde 

Vereine bei denen man dabei mitmachen kann. Da ich in dieser Zeit in Oberrüti 

gewohnt habe, hat meine Lehrerin die Vereine in Oberrüti Gemeinde angeschaut und 

hat mir gesagt es gibt verschiede Vereine, aber du muss selber einen auswählen, es 

gibt Fussballverein, Feuerwehr, Wanderverein und etc.  Ich habe Fussball und 

Feuerwehr nicht gerne gehabt. Über den Wanderungsverein von meiner Lehrerin 

gefragt, um was es in den Verein geht und was sie genau machen? Sie hat erklärt; 

Wanderung ist einen Sport, die Leute gehen in die Natur und auf die Berge. Weil ich 

die Natur sehr gern habe, habe ich sofort gesagt; ja ich will mich in diesem Verein 

anmelden und mit machen. Dann habe ich einen Brief an die Naturfreunde Verein 

geschrieben. In diesem Brief habe ich mich vorgestellt und habe ein mitmachen 

beantragt. aber ich habe keine Antwort bekommen. Dann nach eine Woche habe ich 

mit meine zusammen zu dem Präsidenten angerufen. Meine Lehrerein hat die 

Situation erklärt und hat gesagt, dass ich in die Naturfreunde mitmachen will. Der 

Präsident, Jens Howoldt, hat mir in die Generalversammlung von 2017 als Gast 

eingeladen. Die Generalversammlung fing um 18:30 an, aber ich bin früher dort 

gegangen und habe mit Jens Howoldt und seine Frau kennengelernt. Zwischen der 

Generalversammlung Jens Howoldt hat mir kurz vorgestellt, Er heisst Zekriya 

Akhlaqy, kommt aus Afghanistan und will bei uns in die Naturfreunde mitmachen. Ab 

dann bin ich zu Naturfreunde gekommen. 

Abbildung 10: Ich mit meiner Klasse in KSB Aarau. 
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6. Meine Aktivitäten in die Naturfreunde Oberfreiamt Oberrüti. 
Ich bin bei vielen Anlässe von den Naturfreunden mitgewesen, da habe ich ein paar 

von dem erzählt: 

03.12.2017- Bergwerk Gonzen in Sargans: 

Es war mein erstes Programm mit die Naturfreunde und letztes Jahres Programm 

2017. Wir waren 12 Leute und haben das grösste Eisenbergwerk in der Schweiz 

besucht.” Das Eisenberg Gonzen ist seit 1983 ein Schambergwerk unter dem 

gleichnamigen Berg”. 

Als ersten haben wir das 

Mittageseen im dortigen 

Restaurant, Gonzen, 

gehabt. Nachher sind wir 

mit der Lokomotive, 

Barbara I, zwei Kilometer 

im Bergesinneren gefahren. 

Wir haben dort alles 

angeschaut und bei zwei 

Guides haben wir darüber 

informiert. Am Ende sind 

wir um 16.00 

zurückgefahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 11: Eingang von Den Bergwerk Gonzen. 

Abbildung 12: Babara I Lokomotive. 
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08.04.2018 Fitness am Berg:  

Es war eine Wanderung unter 

Namen “ Fitness am Berg” im 

Zügig über den Lägerngrat in 

Baden. Wir waren 9 Leute, an 

Anfang mussten wir von 468 

Treppenstufen hochlaufen dann 

ging`s weiter über den zu einem 

Grad zugespitzten Höhenzug und 

sind nach 3 Stunden und 30 

Minuten zu unserem Ziel “ 

Regensberg” erreicht. Dann sind 

wir mit dem Bus nach Baden zurückgefahren. 

18.08.2018 Uri Rotstock (Ultimative Weitsicht ins Urnerland ): 

Es war ein 

schöner 

Anlass mit 

schwierigem 

Wanderweg   

( T4,Kletterei), 

wir waren 

acht Leute 

von der 

Naturfreunde 

und fuhren 

um  5.00 Uhr 

morgens von 

Sins los. Nach eine Stunde haben wir uns im schmalen Umer Isenthal, in St.Jakob  am 

Ausgangpunkt auf 978m über Meer eingetroffen und da hatten wir mit Aufstieg 

angefangen. Nach knapp eineinhalb Stunden haben wir auf der “ Biwaldalp” einen 

kurzen Kaffeehalt, bevor es auf dem langgezogenen Weg im stetigem. Dann mit 

schattigem Aufstieg an den beiden “Schlieren” vorbei, bis zum oberen Mälchboden 

auf 2145m über Meer und hatten erstmaligen Blick auf den Uri Rotstock.  Danach 

sind wir weitergelaufen und von Anfang bis zum Höchsten Punkt von Uri Rotstock 

(2928 .ü.M) hatten wir 5 und halb Stunden, da haben wir unserem Mittagessen 

Abbildung 14: Rücklauf. 

Abbildung 13: Nähe zu dem Ziel " Regenberg”. 
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gehabt und haben die Sonnenschein genossen. Dann sind wir hinuntergelaufen. 

Gesamthaft waren wir 11 Stunden am Berg unterwegs und haben dabei 1950 

Höhenmeter hinauf und gleich viele Höhenmeter hinuntergeschafft. 

 

Abbildung 15: Höchsten Punkt von Uri Rotstock. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung16: Kurze Pause unterwegs. 
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7. Schlusswort 
Ich habe meine Vertiefung Arbeit fast fertig. In diesen paaren Wochen habe ich viele 

Stunden gearbeitet, diese Zeit habe ich mir gerne genommen. Den grössten Teil der 

Arbeiten habe ich an Wochenenden zu Hause gemacht. Mit dem Zeitmanagement 

hatte ich kein Problem, mein grösstes Problem war aber die Sprache, da ich nicht so 

lange in der Schweiz bin, kann ich nicht so gut Deutsch sprechen und schriftlich habe 

ich noch mehr Mühe. Ich bin seit vier Jahre in der Schweiz, aber für mich immer noch 

nicht lang genug um, perfekt Deutsch zu lernen. Ich finde Deutsch Sprache sehr 

schwierig. 

Wegen dem musste ich zuerst alle meine Arbeit Handschriftlich schreiben, weil ich 

nachher gut korrigieren konnte und es ist für mich so einfacher gewesen ist. Ich 

musste viel übersetzen und viele Wörter korrigieren.  

In dieser Zeit, an der ich an der VA gemacht habe, hat mich das Thema immer mehr 

interessiert und habe so viel über die Naturfreunde gelernt. Die Geschichte, die 

Gründung und wie sind die Naturfreunde durch den Krieg gekommen und zu uns 

gekommen. Die haben mich noch mehr auf die Naturfreunde gelenkt, ich freue mich, 

dass ich einen Teil von einer halben Million Naturfreunden bin. Nun bin ich froh, dass 

ich dieser Arbeit komplett fertig geschrieben habe und hoffe auf eine positive 

Rückmeldung. 

 

                                  Abbildung 17: Ich auf Berggipfel. 
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